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Alle Höhenangaben bezogen auf  Tragfähigkeit:

Geschwindigkeit: 

Elektrischer Anschluss : 

Nennleistung: 

Nennstrom: 

Anlaufstrom: 

Aufzüge gemäß EN 81-20/50 
Notruf:

behindertengerecht gemäß EN 81-70

Fahrten:

Steuerung

Antriebsart

Legende

  Rohbauöffnung ist Herstellerabhängig.

FH   = Förderhöhe

SB   = Schachtbreite

ST   = Schachttiefe

SK   = Schachtkopf

SG   = Schachtgrube

SH   = Schachthöhe

KB   = Kabinenbreite

KT   = Kabinentiefe

S  = Schaltschrank

HS   = Hauptschalter

L =Lichtschalter

 TB = Türbreite

 TBroh =Türbreite (Rohbaumaß)

 TH   =Türhöhe

 THroh =Tührhöhe (Rohbaumaß)

 MRB =Maschinenraumbreite

 MRT = Maschinenraumtiefe

 WD-F=Wanddurchbruch Fördertechnik

 DD-F =Deckendurchbruch Fördertechnik

 WS-F=Wandschlitz Fördertechnik

 HYD =Hydreaulikaggregat

 POT  = Potentialausgleichsschiene

    Gemäß DIN 81-70 liegt die Oberkante 

 OKFFB 2500 kg / 33 Personen

1,6 m/s

39,9  kW

67,8 A

149,2 A

Fern-Notruf EN 81-28240 Std.

2-Knopf Steuerung

Treibscheibenseil

 der Rüstschuhe = 7,0 kN.

 Befestigung (Durchsteckanker o.ä.) sind im Einzelfall gesondert nachzuweisen. Tragfähigkeit 

 Ankerschienen mindestens HTA 40 / 22, Schraube HS 40 / 22 - M12. Andere Varianten zur    

 Ankerstein + Rüstschuh (Lagerung in Aussparungen mindestens 100mm tief).

 oder Rüstschuh zum Dübeln. In gemauerten Schächten, Einsatz von Aussparungen, oder

 In Betonschächten, Einsatz von Rüsthülse + Steckgerüstschuh, oder Ankerschiene + Rüstschuh        

 Befestigung der Rüstbalken an vermaßten Punkten "R" (siehe Schnittdarstellung).

 - Anschlagpunkt(e) für Auffanggurt (Tragfähigkeit min 7.5kN).

 - Seitenschutz 1,0m hoch, aus Geländer, Zwischenholm und Bordbrett oder

 - schräg abdecken (min 60° zur Horizontalen) oder

 Bei Bodenöffnungen von mehr als 300 mm Breite sind Absturzsicherungen zu verwenden:

 Kippen und Abheben zu sichern.

 Festigkeitsklasse C24 nach EN 338. Beläge, Quer- und Längsriegel sind gegen Verschieben,

 Gleichmäßig verteilte Last max 3,0 kN/m² (300 kg/m²).

 Bei vertikalen Abstand > 4,0 m ist eine Zwischenrüstung notwendig.

 Ein- und Ausbau einmal je Etage, zusätzlich einmal im Schachtkopf.

 gemäß DIN 12811-1, Lastklasse 4, Kontaktdaten des Gerüst-Erstellers an allen Zugängen.

 berufsgenossenschaftlichen Vorschriften und Regeln. Erstellung inklusive Kennzeichnung

 nach Lastklasse 4 gemäß DIN EN 12811-1, der Betriebssicherheitsverordnung und den geltenden

 Das Montagegerüst muss entsprechend dem Stand der Technik erstellt werden, Ausführung 

 

Montagegerüst im Fahrschacht (Leistung AN-Aufzug): 

 Übernahme durch AN-Aufzug.

 Arbeiten im Fahrschacht.

 -Sicherung, aus Geländer, Zwischenholm und Bordbrett leicht demontierbar für technisches 

 

Absturzsicherung an den Schachtzugängen (Leistung AN-Rohbau): 

 Lastzyklen gering ist.

 Die maximal dynamischen Lasten sind nicht als Ermüdungslasten zu betrachten, da die Zahl der

 und sind nicht zu überlagern.

 Vertikale Lasten unter den Puffern, gegebenenfalls den Hebern, treten nicht gleichzeitig auf 

 dynamischen Werte verursachen.

 Gegengewicht auf die Puffer, können eine Erhöhung der statischen Kräfte auf die maximal              

 -Betriebszustände, wie das Auslösen der Fangvorrichtung oder das Auftreffen von Kabine oder

 

Kräfte: 

Belastungen (max. dyn.) in kN: 

Lasthaken Montage+Wartung: Kräfte Schachtgrube:  Lasten Triebwerksraum:

LH1= ~20

LH2= ~30

LH3= ~40 F4= ~140

F5= ~210

F6= ~260 F7= ~15 F8= ~40

F9= ~25

Der Verschluss mit Brandschutzmasse / Blechwinkeln ist Leistung des AN-Aufzug.

-Brandschutztechnischer Verschluss der Spalte um die Schachttüren:

Angegebene Maße und Lage ist vorbehaltlich der W&M Planung des AN-Aufzug.

-Aussparung für Bedien- und Anzeigegeräte: 

Dieser Anstrich ist nicht Leistung des AN-Aufzug.

-Ölfester Anstrich in der Schachtgrube:

oder auf an den Schachtwänden befestigte Konsolen elastisch gelagert.

Herstellerabhängig wird der Maschinenrahmen, Seilfestpunkte, etc. auf die Führungsschienen 

-Trägerauflager im Schachtkopf:

Angabe AN-Aufzug zu betonieren oder nachträglich auf zu mauern.

des Gebäudes nicht zu berücksichtigen. Je nach Baufortschritt ist die Rohbauöffnung gemäß 

Rohbautüröffnung wie folgt definiert, siehe Detail. Dieser Bereich ist in der statischen Auslegung 

Angabe AN-Aufzug herzustellen. Hierfür wird in der AMEV ein maximal möglicher Bereich für die 

Gemäß AMEV Aufzug 2017 sind für herstellerneutrale Ausschreibungen, Rohbauöffnungen nach 

-WD Schachttüren:

Angegebene Maße und Lage ist vorbehaltlich der W&M Planung des AN-Aufzug.

-DD Schachtentrauchung:

 

-Der Schacht ist schematisch dargestellt, Ausführung gemäß Architekturplänen.

Wichtige Hinweise: 

Angegebene Maße, Anzahl und Lage ist vorbehaltlich der W&M Planung des AN-Aufzug.

-Rüsthülsen:

Angegebene Maße, Anzahl und Lage ist vorbehaltlich der W&M Planung des AN-Aufzug.

-Lasthaken:

Typ HTA40/22.

Angegebene Maße und Lage ist vorbehaltlich der W&M Planung des AN-Aufzug

-Ankerschienen:

Schachteinbauteile (Lieferung durch AN-Aufzug) (Einbau duch AN-Rohbau): 

Hinweise zum Rohbau:

Alle Maße sind Fertigmaße. Bautoleranzen sind nicht berücksichtigt.

Aufzugsschacht und Türöffnungen lot- und winkelrecht herstellen.

Die Wände sind glatt auszuführen, Vorsprünge von >20mm sind abzuschrägen.

Zu beachten sind:

- DIN 18202 Toleranzen im Hochbau

- DIN 18330 Mauerarbeiten

- DIN 18331 Betonarbeiten

- DIN 18350 Putzarbeiten

- DIN 18360 Metallbauarbeiten

Vom Hochbau sind die Voraussetzungen der DIN 4109 "Schallschutz im Hochbau" und VDI 2566

"Lärmminderung an Aufzugsanlagen" zu erbringen. Ggfs. im Schallschutzgutachten definierte

höhere Anforderungen sind baulich umzusetzten.

Gemäß EN81-20 Punkt 5.2.1.8 "Festigkeit von Wänden, Böden und Decken" müssen die

Oberflächen der Wände, Böden und Decken von Schächten, Triebwerks- und Rollenräumen aus

dauerhaften Werkstoffen bestehen, die die Staubbildung nicht begünstigen, z.B. Beton, Ziegel

oder Mauerwerk.

Die Oberflächen von Fußboden, auf denen eine Person arbeitet oder sich zwischen

Arbeitsbereichen bewegt, müssen aus rutschhemmenden Werkstoffen bestehen. Die

Oberflächen sind vom Hochbau entsprechend herzurichten.
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Grundriss E06

 U01

-4,58 OKFFB

OKRFB

 F=~260kN

 E01

±0,00 OKFFB

Motor

M

Triebwerksraum

am Träger verschraubt 
Lasthaken TWR Decke
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Schnitt A-A
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Stahlplatte=(20x20x1,5cm) 

Befestigung durch Decke und 
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Ankerschienen

POT

H=OK Dachhaut
Doppelboden,

42,5cmx122,5cm
WD-F 

übernehmen
und Führungsschienen 
Bestandsschacht, Einbauteile 
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EnEV-Klappe mit Steuerung
mindesten 0,1m²).

(2,5% des Schachtquerschnitts

Rauchabzug gemäß LBO

Schachtentrauchung DD-F 109cmx95cm

LH3 LH1

mit Panikschloss
in Fluchtrichtung öffnend

Türe min. 1200mm Breit 

Spiegel  

M=1:50

Kabinenabwicklung 

LC
D 

Di

sp
la

y

be
sc
hr
ei

bu
ng

Au
fz

ug
s-

1

3

2

4

5

Vorrangsteuerung

Ein Aus

01

LC

D 

Di
sp

la
y

be
sc

hr
ei
bu
ng

Au
fz

ug
s-

1

3

2

4

5

Vorrangsteuerung

Ein Aus

01

behindertengerecht (gem. EN81-70)

Ruftaster und Tableau eingelassen

Bedientableau

Edelstahl nach Bemusterung
Sockelleiste

Anordnung Tür BA04 gespiegelt
Edelstahl nach Bemusterung

Kabinentür und Türportal BA03

Edelstahl nach Bemusterung
Kabinenwände

Kacheln in LED - Technik
Beleuchtung

behindertengerecht (gem. EN 81-70)
2-seitig nach Bemusterung

Handlauf 

Bodenabsenkung max. 23mm
bauseitiger Fertigfußboden 

Kabinenboden

Edelstahlrohr nach Bemusterung
Rammschutz

mit integrierter Bettenerkennung
in Edelstahl gebürstet

Kabinendecke abgehängt
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Tableaus 

LH1 

DD-F 109cmx95cm
in Decke Triebwerksraum

Gemeinsame Schachtentrauchung 
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Detail 4911

Steigleiter

Detail 4912

 ≤

2.5%

Gefälle 

zusätzlich 6cm Kiesschicht

OK Gefälledämmung 21.79 m

2.5%

 ≤Gefälle 

25/60
Stb-Brüstung

Doppelboden

li. RH 2.30 m
19.90 m
24.57 m²
Technik
Maschinenraum
12.E07.T7
8912-E07-T7

siehe DP 4917
Anpassung Tür + Entwässerung
2024-08-16_mv:

HEA 160

OK RFB 22.85 m

OK FFB 22.85 m

OK RFB 21.50 m

OK FFB 22.10 m

OKR +22.10 m
Schwelle

zusätzlich 6cm Kiesschicht

OK Gefälledämmung 21.79 m

zusätzlich 6cm Kiesschicht

OK Gefälledämmung 21.79 m

zusätzlich 6cm Kiesschicht

OK Gefälledämmung 21.79 m

zusätzlich 6cm Kiesschicht

OK Gefälledämmung 21.84 m

zusätzlich 6cm Kiesschicht

OK Gefälledämmung 21.79 m

zusätzlich 6cm Kiesschicht

OK Gefälledämmung 21.76 m

zusätzlich 6cm Kiesschicht

OK Gefälledämmung 21.79 m M=1:50

Grundriss E07(Triebwerksraum)

gemäß EN 81-20(ABs.:5.2.6.3.2.1).

mindestens 80cm x 70cm x 210cm (BxTxH)

Arbeitsfläche vor dem Steuerschrank
Steuerschrank / Notbefreiungstableau

HauptschalterMotor

Kabinenkonturen
Fahrschachtkonturen und

begrenzer
Geschwindigkeits-

10cm x 10cm

DD-F 

Motor

H
S

H
S

Hauptschalter

Leiter

mit Panikschloss
in Fluchtrichtung öffnend

Türe min. 1200mm Breit

POT

POT

42,5cmx122,5cm
WD-F 

42,5cmx122,5cm
WD-F 

M1:50

Achse F4-F6 / FA-FB 

Schachtgrundriss- 2er Bettenaufzug BA03 und BA04

A A

M1:50

 Schachtkopf/Lasthaken in der Schachtdecke

LH3 

LH1 

LH2 

LH1 

LH3 

LH2 

M1:50

Schachtgrube

F5 

F4 

F4 

F6 

F5 

F4 

F6 

F4 

begrenzer
Geschwindigkeits-

10cm x 10cm

DD-F 

30x30cm
DD-F 

30x30cm
DD-F 

15cmx15cm
WD-F 

15cmx15cm
WD-F 
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4

1360mm
Rohbauöffnung Bestand

1360mm
Rohbauöffnung Bestand

als Durchgreifschutz
des Schachtes mit Gitter 

Be- und Entlüftung 
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Portalansicht 

OKFFB

nicht benutzen
Aufzug im Brandfall

nicht benutzen
Aufzug im Brandfall

durch AN-Aufzug
Bohrung für Verkabelung 

UKWS 80cm ü OKFFB

WS-F 36x12x70cm (BxTxH)

E05 + E06

Bedientableau / Fahrtrichtungsanzeige

Zargen hintermörtelt 
Korn 240 nach Bemusterung

V2A Edelstahl, 10mm dick, gebürstet 

Schachttür und Stechzargen

M=1:50

Detail nach AMEV

OKFFB

Bewährungsfrei

OKRFB

OKFFB

Tableau
WS-F 

Bedientableau
für Verkabelung

M 1:10

Schnitt Bedientableau 
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Architekturschnitt

OKRFB

+18,00 OKFFB

 E06

R RR

R RR

+21,925 OKFFB

Stahlplatte=(20x20x1,5cm) 

Befestigung durch Decke und 

Lasthaken 

gedübelt
Rüsthülsen

gedübelt
Ankerschienen

H=OK Dachhaut
Doppelboden,

42,5cmx122,5cm
WD-F 

Montageplanung AN-Aufzug
Einbauteile gemäß Werk- und 

ca. 15kN 
Motor 

Auflagelast 

am Träger verschraubt 
Lasthaken TWR Decke

LH1

EnEV-Klappe mit Steuerung
mindesten 0,1m²).

(2,5% des Schachtquerschnitts

Rauchabzug gemäß LBO

Schachtentrauchung DD-F 109cmx95cm

LH1LH1

LH3 LH1

mit Panikschloss
in Fluchtrichtung öffnend

Türe min. 1200mm Breit 

LH1 

DD-F 109cmx95cm
in Decke Triebwerksraum

Gemeinsame Schachtentrauchung 

M=1:50

Decke Triebwerksraum

LH1 

LH1 

LH1 

mit Panikschloss
in Fluchtrichtung öffnend

Türe min. 1200mm Breit 

F90 Qualität
mind. 2mm stark

Abstellwinkel KG300

460/300
Leistungsgrenze 

Dauerelastische Fuge

Ankerschiene

M 1:10

Türschwellen Detail 

%

Detailplan Aufstockung SÜMAG
Fördertechnik
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